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Es wird Sommer 

4 

Langsam steigen die Temperaturen, auch 
wenn der Mai sich teilweise wie der April 
aufgespielt hat—es wird Sommer. 
 
Damit beginnt auch wieder die Hochsaison 
der Flohmärkte im Freien, zu denen Heinz-
Roland Möhle praktischerweise ein Erlebnis 
aus dem Leben eines Alles-Sammlers bereit-
hält. 
 
Daneben gibt es eine Rezension zu einem 
Werk über die Medaillen und Plaketten 
Bruno Eyermanns sowie einen Bericht über 
den ersten Apple-Computer zu lesen. 
 
Außerdem ist dieses Heft endlich das lang 
ersehnte aktualisierte *SgS* beigefügt; ich 
hoffe, ihr findet wieder neue Tauschkontakte! 
 
Nun wünsche ich euch aber viel Spaß beim 
Lesen dieser Ausgabe, die, worauf mich Dirk 
in den Leserbriefen (siehe rechts) hingewie-
sen hat, gleichzeitig auch mein zweijähriges 
Herausgeberjubiläum begründet! 
 
Euer 
 

Leserbriefe 

Auflage 50; leider nehmen die Sammler 
immer mehr ab, wo soll das noch hinfüh-
ren? Ich danke dir wiederum, das du nicht 
aufgibst und uns treu bleibst.  
Danke dir auch für den netten Hinweis auf 
Seite 1; es gibt also doch noch Menschen, 
die an die Umwelt denken, nicht nur an die 
politisch gemachten Umweltversprechun-
gen. 

Adolar Werner 

 
Vielen Dank an Andrea Gäbler für den Ta-
schenkalender und an Heinz-Roland Möhle 
für die 40. Ausgabe seines „Alles-
Sammlers“!  
Zu den zuletzt angesprochenen Ü-Eiern am 
Strand von Langeoog: Jetzt wurden an 
Nordseeinseln Kokain-Päckchen ange-
schwemmt – garantiert biologisch abbau-
bar! (Aber soll ich deshalb nun  meine              
Ü-Ei-Sammlung in eine Drogensammlung 
umwandeln?)  
Leider ist die Auflage von *SmS* gesun-
ken, vielleicht sollten wir alle zu Sammler-
Sammlern werden …Ich freue mich aber 
schon auf *SmS* 134 = das zweijährige 
Jubiläum von Tim als Herausgeber! 

Dirk Lenke 

 
Über Sammler-Sammler freue ich mich 
natürlich besonders, gefundene Sam-
melsubjekt-Daten können mir gerne zuge-
sandt werden! ;) 
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   Medaillen 

Klaus Thieme: Bruno Eyermann—Medaillen 
 und Plaketten 

Klaus Thieme hat einen Katalog zu den Me-
daillen und Plaketten Bruno Eyermanns erar-
beitet. 
 
Bruno Eyermann wurde am 26. Februar 1888 
in Leipzig geboren und ist am 30. Dezember 
1961 in Hanau (Hessen) verstorben, wo er 
erst zwei Jahre zuvor hinzog, nachdem er die 
meiste Zeit seines Lebens in Leipzig und Bad 
Berka verbracht hatte. 
 
Der zur Leipziger Medailleursschule gehören-
de gelernte Graveur war in der Lage, als Me-
dailleur die Prägestempel ohne plastische 
Vorlage unmittelbar negativ in den Stahl zu 
schneiden. Seine in Eisen, Bronze, Silber oder 
Porzellan hergestellten Portraitmedaillen wa-
ren sehr wirklichkeitsgetreu und exakt. 
 
Daneben  hat er sich auf verschiedenste Art 
künstlerisch betätigt; von ihm gibt es Büsten 
und Plastiken, Denkmäler und Brunnen, aber 
auch Lithographien und Fassadengestaltun-
gen. 
 
Seit den 1930er-Jahren ist geplant, Eyer-
manns Werke zu verzeichnen. Über 200 Me-
daillen, Plaketten und Abzeichen Eyermanns 
hat Klaus Thieme nun, nach einigen Jahr-
zehnten der Sammlungs– und Kategorisie-
rungstätigkeit, in diesem Katalog verzeichnet. 
 
Reich bebildert und mit umfangreichen Be-
schreibungen gibt Thieme so einen Einblick 
in das erstaunliche Werk Eyermanns. 
 
Zwecks weiterer Forschung gibt es zahlreiche 
Quellenhinweise, sodass der Katalog für 

Sammler und Kunsthistoriker gleicherma-
ßen geeignet ist. 
 
Ein Exemplar dieses Werks wird im Preis-
rätsel in einer der nächsten Ausgaben ver-
lost. Die Teilnahme lohnt sich also! 
 
 
Titeldaten: 
Klaus Thieme 
Bruno Eyermann—Medaillen und Pla-
ketten 
Edition M&S, Regenstauf  
1. Auflage 2017 
ISBN 978-3-86646852-8  
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Aus dem Leben eines Alles-Sammlers 
VON HEINZ-ROLAND MÖHLE 

Sammlerlatein 
 
Am Dienstag in der Kneipe. Bertram war 
bestens gelaunt und gab mächtig mit seinen 
neuesten Flohmarkt-Schnäppchen an: 
„Boah, da seh ich doch eine von diesen 
handgeschnitzten Bücherstützen aus Holz. 
Muss ich haben, dachte ich mir. Und, ihr 
glaubt es nicht, nach 10 Minuten Verhan-
deln krieg ich das Ding – für sage und 
schreibe 8 Euro! Na, bin ich gut oder bin ich 
gut?“  
 
Alle nicken anerkennend. Nur Lars wendet 
ein: „Also, vorhin hast du mir die Geschich-
te auch schon erzählt. Und da war der Preis 
noch 12 Euro gewesen!“ 
 
Bertram nahm einen kurzen Schluck Bier, 
ließ sich aber nicht aus der Fassung bringen 
und meinte entwaffnend ehrlich: „Öh, ich 
hab’s mir halt anders überlegt.“  
 
 
Einheit 
 
Wenn von der Deutschen Einheit die Rede 
ist, denken die meisten Deutschen wohl an 
Kilogramm, Kalorien oder Stundenkilome-
ter (kaa-ämm-haa). Ich als Sammler bevor-
zuge als wichtigste Einheit das Maß 
„Tauschaktionen pro Monat“. 
 
 
Ausrechenbare Kollegin 
 
Neuerdings gehe ich einmal im Monat mit 
meiner Arbeitskollegin Sibylle über den 

sonntäglichen Flohmarkt auf dem Rathaus-
platz. Der Markt ist – für eine monatlich 
stattfindende Veranstaltung – recht groß. 
Wie üblich Desinteresse heuchelnd blieb 
ich längere Zeit vor einem Tisch stehen, auf 
dem u.a. diverse Schlumpffiguren aus Hart-
gummi auf Käufer warteten. Mein Gebot 
war 10 Euro für drei Figuren, was die 
schlecht gelaunte Sibylle so kommentierte: 
„Bist du Krösus? Das ist doch viel zu teu-
er!“ Ich war einigermaßen erstaunt über 
diese heftige Reaktion meiner Kollegin, mit 
der ich mich ansonsten gut verstehe. 
 
Einen Monat später besuchten wir den 
Flohmarkt wieder. Erneut lockten mich die 
aufgereihten Schlümpfe an. Diesmal bot ich 
1,50 Euro für drei Figuren. Sibylle meinte: 
„Boah, bist du knauserig. Alter Geizkragen, 
du!“ 
 
Nun freue ich mich noch mehr als sonst auf 
übernächstes Wochenende, denn dann wer-
den Sibylle und ich diesen Flohmarkt wie-
der besuchen. Diesmal werde ich einen 
Euro pro Schlumpf bieten. Und ich bin ge-
spannt auf Sibylles ätzenden Kommentar, 
der möglicherweise so ausfallen wird: „Du 
blöder Normalo! Das ist ja ein stinknorma-
les, durchschnittliches Gebot!“ Oder so 
ähnlich. Ich lass mich überraschen. 

 

 
Über seine Bücher, Büchlein und sein 

Hörbuch informiert Heinz-Roland Möhle 
unter H-R-M@gmx.net 

SERIE 
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   Auktionsergebnis 

Apple I-Computer versteigert 

Preisrätsel und  Auktion #133 
Vier Teilnehmer gab es am Preisrätsel in 
Ausgabe 133. Alle lagen richtig: Auf DDR 
Mi-Nr. 3344 sind Albrechtsburg und Dom 
in Meißen zu sehen. Die Briefmarken der 
DDR gewonnen hat Adolf Wagner aus 
Göppingen. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Endlich wieder einmal Gebote gab es diesmal 
bei der Auktion. Das zweithöchste Gebot kam 
mit 50,00 € von M.F., der Zuschlag geht da-
mit zu 51,00 € an Erich Zumach aus 
Fehmarn. 
In dieser Ausgabe wird der zweite Teil der 
Privatpostbelege versteigert; ich freue mich 
auf eure Gebote! 

Auktion 

Im Kölner Auktionshaus Bre-
ker wurde jüngst einer der 
seltenen Apple I-Computer 
versteigert. Erzielt wurden 
110.000 Euro. Ursprünglich 
war ein höheres Ergebnis er-
wartet worden, was sich aus 
den letzten Auktionsergebnis-
sen begründet. 2010 begann 
die Reihe, als bei Christie’s 
für ca. 157.000 Euro ein App-
le I-Gerät versteigert wurde. 
Im Juni 2012 wurden bei Sot-
heby’s dann schon 300.000 
Euro erzielt, im November 
2012 bei Auction Team Breker fast 
500.000 Euro und im Mai 2013 in Köln 
516.461 Euro. Im  Oktober 2014 wurden 
gar 708.000 Euro erzielt. Das jetzige Er-
gebnis liegt daher weit unter dem, was zu 
erwarten war, auch wenn die Wertsteige-
rung vom ursprünglichen Kaufpreis 
(666,66 US-Dollar in den Jahren 1976/77) 
doch sehr erheblich ist. 
Für Technologiesammler ist der Apple I 
eines der gefragtesten Sammelobjekte über-
haupt. Es war das erste Gerät des erfolgrei-
chen Unternehmens; gebaut wurden etwa 
200 Exemplare. 

Egon Lohrenscheit 
* 8. Januar 1935                   † 30. März 2017 
 
Egon Lohrenscheit ist leider von uns gegan-
gen. 
„Egon aus Lingen“, wie er sich mir gegen-
über stets nannte, war ein vielseitig interes-
sierter treuer Leser des SmS und ein beson-
derer Sammlerfreund.  
Er hinterlässt eine große Lücke.  
Das tiefste Mitgefühl gilt seinen Angehöri-
gen, insbesondere seiner Lebensgefährtin 
Rosemarie Hensen. 

Preisrätsel 

© Ed Uthman 
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   *SgS* – Sammelgebietsverzeichnis 
Sammelgebiete unserer Leserinnen und Leser (Stand: 31. Mai 2017) 

 

Plz Ort @ Sammelgebiete  
1020 WIEN, ÖSTERREICH  TK  
4780 SCHÄRDING; ÖST: @ Streichholzschachteln; Bfm  
01108 Dresden-Weixdorf  Bfm: Alt-Baltikum (auch Gebührenmarken etc.), baltische Burgen   
01705 Freital  Bfm: Australien, Österreich; TK: ww  
Dr. Reiner Mey,   Hospitalstr. 6 
02826 Görlitz @ TK: D, O/K, T-Card; Mobilfunk; Bfm: Privatpost Ostdeutlands  
Frank Helm,  Seidewitz Nr. 10a, frank.helm95@googlemail.com  
06618 Molauer Land @ Schachmotive  
Franz Kouba,   Postfach 60 00 07 
04181 Leipzig  Bfm: Motive Landkarten und Gemälde bestimmter Maler  
Lothar Opitz,   Mannheimer Straße 118, opitz.lothar@gmx.de 
04209 Leipzig @ TK; Briefm.: Tiere alle Welt gestempelt, Gemälde Europa postf. 
Andrea Gäbler,   Franz-Stephan-Str. 21, 0365/7100165, gaeand@web.de 
07549 Gera @ Takal  
Christian Müller,   Schneeberger Str. 48  Bfm: Bund und Berlin **, oo,  
08324 Bockau  Briefe EF + MEF, D von Beginn, vor allem Briefe + ** + oo  
09116 Chemnitz  Feuerzeuge, KRD  
Hans-Joachim Harnisch,   Götzstr. 15a, B.u.H.J.Harnisch@t-online.de 
12099 Berlin @ EKW: Apotheken  
12627 Berlin @ Schlüsselanhänger: Schuhe  
Norbert Wischer,   Kulbeweg 14, 0175/5557348 
13587 Berlin  TK: K + O  
Kurt Böhmer,   Schillerstr. 7, 0398/1443789, Kurt.Boehmer@web.de 
17235 Neustrelitz @ RL; TK + Bfm: Cuba  
Hans Schmahl,   Langer Berg 34, 0385/3925500 
19061 Schwerin  Mün; AK: Color; TK  
21073 Hamburg @ Ü-Ei; PIXI- und WAS-IST-WAS-Bücher  
21614 Buxtehude-Ottensen @ Flaschenöffner: Acryl  
Erich Zumach,   Sahrensdorfer Str. 21a 
23769 Fehmarn / OT Burg  Bfm: D oo ab 2009, ohne selbstklebende  
Dirk Lenke, Lüchower Weg 1, Dirk.Lenke@t-online.de, Mini-CDs (Audio/PC); Duden vor 1945 
23898 Labenz @ TK: dt.    
25479 Ellerau @ Pins, Anstecknadeln, Stoffabzeichen uvm.  
26188 Edewecht-Wildenloh @ PrivC; PC; Bfm  
Thomas Nieroba,   Norderneystraße 18 
26384 Wilhelmshaven  Bfm: Bund ab 1945 * oo  
Walter Lachmann,   Bierberger Str. 12 
31249 Hohenhameln  Bfm; AK; Mün  
37154 Northeim  Mün; Numisblt.; Bfm: N-Briefe, Ganzs., Erinnerungsbl., MH, FDC 
Werner Ott,   Friedenstr. 36 
47053 Duisburg  TK: ww. (außer GB, I, Jap., Prepaid)  
Heinz Bargon,   Postfach 90 02 61, nc-bargonhe9@netcologne.de 
51112 Köln @ Mün: Euro; 5-€-Banknoten aller teilnehmender Länder  
51674 Wiehl @ TK  
55411 Bingen, OT Sponsheim  Bfm  
63454 Hanau   @  AK: Mittelbuchen 
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   Sammelgebietsverzeichnis *SgS*  
Albert Wörner,   Dammstraße 15, chal.woerner@t-online.de 
64589 Stockstadt/Rh. @ Bfm: Motive Welt; Privatpost; Internetmarken  
65385 Rüdesheim  @  TK; Bfm: Automaten; Mün; LP     
Uwe Dräger,   Steigerstr. 12, uwe.draeger@web.de 
66292 Riegelsberg @ Fußball-Kaugummi-Bilder (keine Americana)   
Claudia Stock-Kühn  Katzinett—Katzenmuseum Ludwigshafen, Ritterstr. 35 
67063 Ludwigshafen @ Katzen, Schwerpunkt: Belle Èpoche bis Art Deco (1884 - 1940) 
   miau@katzinett.de; www. katzinett.de; 0621/692591  
Tim-Niklas Zimmer,   Werderstraße 25,  Bfm: Automobil, Moderne Privatpost 
69120 Heidelberg @ TK: Automobil; AK: Automobil tinizi@gmx.de 
70173 Stuttgart @ TK  
Heinrich Walter,   Ziegelgasse 7, Henry.Walter@t-online.de 
72488 Sigmaringen @ Bfm: D  
Adolf Wagner,   Hohenstaufenstr. 100/8N, 07161/78263 
73033 Göppingen  Bfm; Mün: €  
76829 Landau/Pfalz  Autogrammkarten von Hoheiten  
Alexandra Schmidt,   Dr.-Troeltsch-Straße 2, eierle@gmx.de 
86179 Augsburg @ Souvenir-/Prägemünzen (oval)  
Richard Fritz,   Postfach 1230 Bfm (Jugendgruppe Donau-Lech) 
86635 Wertingen  TK; AK Bayern (nach Suchliste)  
87406 Kempten @ TK; Skipässe  
papa-elwiz@web.de  Mün: 20-Euro Sondermünzen Deutschl., 2-Euro Sondermünzen,  
87700 Memmingen @ Bananen-Labels, Ananas-Anhänger, Obstaufkleber, Postkarten  
Wolfgang Engel, Neptunstr. 9, 0911/6999506, Fax -621,  wolfgang@objectfarm.org,  
90522 Oberasbach-Altenbg. @  Schlüsselanhänger www.schluesselanhaenger.de 
97232 Ingolstadt  Mün; Kochbücher; Tortenplatten  
Georg Eisemann,   Thomas-Mann-Str. 4 
97616 Bad Neustadt  TK: P, S, A, K oo; Bfm: Dt. ** + oo; Mün; Motive: Fotografie  
Adolar Werner, Riedstr. 5, 0977/3212, glubberer.addi@t-online.de, Bier-, Brotmarken/-Jetons 
97618 Hollstadt @ Blechspielzeug/Emailschilder/Brauereibierkrüge (jew. vor 1960)  
 
 Anzahl:  46 
 Anzahl @:  28 
 Anzahl mit Namen:  28 
 Abonnenten gesamt:  48 
 
Bei Sammlern ohne Kontaktdaten leite ich eure Adresse 
oder eure frankierten Briefe/Karten bzw. Mails weiter.  
Bei Sammlern ohne E-Mail-Adresse (@) bitte ich ggf. um 
Portoersatz (für Postkarte). 
 
 

Meldestelle „unseriöse Sammler“: 
Heinrich Walter, Ziegelgasse 7 
72488 Sigmaringen, 
Henry.Walter@t-online.de 

Legende 

@ E-Mail-Adresse vorhanden 
AK Ansichtskarten 
Bfm Briefmarken 
EKW Einkaufswagenchips 
FB Friendsbook 
KRD Kaffeerahmdeckeli 
LP Langspielplatten 
Mün Münzen 
PC PostCards 
PoC PortoCards 
PrivC PrivatCards 

RL Rubbellose 
Takal Taschenkalender 
TK Telefonkarten 
Ü-Ei Überraschungseier-Figuren  
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„Das ist für mich eine echte Innovation“ 
VON SILKE MOLLING 

In Karlsruhe hat die baden-

württembergische Finanzministerin Edith 

Sitzmann Mitte Dezember die erste                    

5-Euro-Münze der neuen Serie 

„Klimazonen der Erde“ geprägt. Im Inter-

view sprach sie über die Innovationskraft 

der neuen Polymer-Münze sowie die be-

sondere Rolle der Münzstätten in Baden-

Württemberg. 

Die im April dieses Jahres erstmals prä-
sentierte 5-Euro-Münze mit Polymerring 
wurde mehrfach als „münztechnische 
Revolution“ und als „Meilenstein in der 
Entwicklung der Münzprägetechnik“ 
bezeichnet. Welchen Stellenwert schrei-
ben Sie ihr innerhalb der Münzwelt zu? 

Edith Sitzmann: Ich konnte die Prägung 
einer solchen 5-Euro-Münze nun schon 
zum zweiten Mal erleben und bin beein-
druckt, wie viel Know-how in ihr steckt. 
Sie ist das Ergebnis acht Jahre langer For-
schungsarbeiten und ermöglicht eine Fäl-
schungssicherheit, die mit der von Bankno-
ten vergleichbar ist. Das ist für mich eine 
echte Innovation. 

Und diese Begeisterung hege nicht nur ich 
als "Münzchefin" von Baden-Württemberg, 
auch Expertinnen und Experten aus aller 
Welt teilen diese Meinung: Im Mai dieses 
Jahres wurde die Polymer-Münze im Rah-
men der Mint Directors Conference als 
weltweit technologisch innovativste Um-
laufmünze ausgezeichnet. Das ist die 
höchste Auszeichnung, die einer Münze 
zuteil werden kann. 

Der Einsatz des Polymers im Rohling der 
5-Euro-Münze dient nicht nur der Äs-
thetik, sondern erhöht primär die Fäl-
schungssicherheit der Münze. Wie schät-
zen Sie die Serientauglichkeit dieser neu-
artigen Technologie ein? Inwiefern ist sie 
Ihrer Meinung nach auch für ausländi-
sche Nationalbanken interessant?  

Edith Sitzmann: Das primäre Ziel, das bei 
der Entwicklung der 5-Euro-Münze ver-
folgt wurde, war tatsächlich die Sicherheit. 
Der Polymerring ermöglicht völlig neue 
Sicherheitskennzeichnungen. Die Ver-
kehrstauglichkeit der Münze wurde schon 
von verschiedenen Institutionen nachge-
wiesen, somit ist die Technologie auch für 
ausländische Banken interessant. Zentral-
banken anderer Länder und auch anderer 
Kontinente haben bereits ihr Interesse be-
kundet und konkrete Anfragen gestellt. 

Die 5-Euro-Münze stieß unter Münz-
sammlern auf Begeisterung. Glauben 
Sie, dass durch die Entwicklung solch 
innovativer Produkte auch jüngere Ziel-
gruppen für die Numismatik begeistert 
werden können?  

Edith Sitzmann: Ich bin sehr zuversichtlich, 
dass wir in Zukunft neue und jüngere Ziel-
gruppen erschließen können. Hierfür ist ein 
so spannendes Produkt wie die 5-Euro-
Münze besonders gut geeignet. Ihre ausge-
klügelte Technik und ihr ansprechendes 
Design machen sie für mich zu etwas ganz 
Besonderem. Mir persönlich gefallen vor 
allem die verschiedenen Farbnuancen des 



 *SmS* 134 9 

   

Polymerrings, je nach Thema und Prä-
gungsort. Diese Abwechslung spricht auch 
junge Menschen an, da bin ich mir sicher. 

Können Sie uns abschließend einen kur-
zen Ausblick geben, was uns in den 
nächsten Jahren rund um die 5-Euro-
Münze erwartet?  

Edith Sitzmann: Die erste Ausgabe der 5-
Euro-Münze „Blauer Planet Erde“ kam 
unglaublich gut an und war bereits nach 
kürzester Zeit ausverkauft. Sie hat schon 
jetzt einen hohen Sammlerwert. Deshalb 
hat das Bundesfinanzministerium entschie-
den, eine fünfteilige Anschluss-Serie zum 
Thema „Klimazonen der Erde“ herauszuge-
ben. Die Serie symbolisiert die Lebensräu-
me unseres Planeten und wie wichtig es ist, 
diese in Zeiten des Klimawandels zu schüt-
zen. Das finde ich auch aus politischer 
Sicht eine wichtige Aussage. 

Den Anfang der Serie macht die „Tropische 
Zone“ mit rotem Polymerring, die wir heu-

te das erste Mal angeprägt haben. Sie wird 
ab April 2017 erhältlich sein. Bis zum Jahr 
2021 werden dann weitere Ausgaben mit 
neuen Motiven und anderen Farbtönen er-
scheinen. Eins ist sicher: Alle Sammlerin-
nen und Sammler können sich schon jetzt 
darauf freuen. 

Edith Sitzmann     © Achim Fleischmann 

Sammler stehen für neue Münze Schlange 

Wie die WAZ berichtet, standen am Don-
nerstag, dem 27. April, zur Ausgabe der 
neuen 5-Euro-Münze „Tropische Zo-
ne“ (siehe SmS 132, S. 4) einige Sammler 
mehrere Stunden lang—teilweise von 4 
Uhr morgens an—vor der Filiale der Deut-
schen Bundesbank in Essen Schlange, um 
ein Exemplar der begehrten Münze zu er-
halten.  
 
Jeder konnte nur ein Exemplar erwerben, 
wobei ein mehrmaliges Anstellen wohl 
allerdings möglich war.  

In Essen wurden 5.000 Münzen bestellt; 
kalkuliert wurde, dass der Vorrat bis zum 
Geschäftsschluss um 13 Uhr reichen soll. 
Bei der örtlichen Sparkasse gab es ebenfalls 
einen Ansturm, kurz nach Filialöffnung um 
9 Uhr waren bereits alle Münzen vergriffen. 
 
Das ist doch ein gutes Zeichen für die 
Münzsammler—bleibt zu hoffen, dass sich 
die allgemeine Begeisterung für die neue 
Münzreihe auch auf andere Bereiche der 
Numismatik und vielleicht sogar andere 
Sammelgebiete überträgt! 
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Suche sog. 
elongated 
coins, 
auch 
Souvenir-, 
Quetsch- 

oder Prägemünzen genannt. Bitte 
alles anbieten – egal in welchem 
Zustand, auch doppelte.  

Alexandra Schmidt 
Dr.-Troeltsch-Straße 2 

86179 Augsburg 
muenzen@onlinehome.de 

Suche/
tausche 
EKW-
Chips aus 
Metall. 

 

Bitte alles an-
bieten – nehme auch doppelte. 
Biete im Tausch: Metallchips, 
Pins, Anstecknadeln, MBL, 
Schlüsselanhänger, Werbekulis …  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 
90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org 

Sammle O+K-Karten nach The-
men, Sparkassen– und andere Karten 
mit Zudrucken, sowie Mini-
Mediakarten. Es ist div. Tauschmate-
rial vorhanden. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Suche Tauschpartner f. Hettstedt-
Medaillen, kaufe auch an. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Karl May-Büchersammlung von 
Band 1 - 77 kompl. 
Bestens erhalten, vom Verlag Bam-
berg, aus den 50er- Jahren. Tausch 
gegen Briefmarken oder Barverkauf. 
W. Losgar, Tel.: 0951 / 29272  
 
Ca. 1000 Rahmdeckel zur Abgabe 
im Tausch gegen Briefe / GS gesam-
tes Deutschland.  
Näheres unter Tel.: 06158 / 87469 

Suche Briefmarken von Japan 
Ihrer Wahl, gebe Marken meiner 
Wahl. 
Erich Zumach, Sahrensdorfer Str. 
21a, 23769 Fehmarn/OT Burg 
 
Suche Tauschpartner für  
Prodir- und Werbekugelschrei-
ber. Kaufe Prodir-Kugelschreiber 
zu Marktpreisen. 02405/85214 

 
Suchen alte Ansichtskarten aus 
Bayern, insbesondere Raum 
Augsburg, Dillingen a. d. Donau, 
Wertingen. Suchliste senden wir 
gerne zu. Suchen auch Briefmar-
ken, Münzen, Telefonkarten 
u.v.m. Wir freuen uns über jede 
Zusendung, über Interessierte und 
neue Mitglieder.  

Briefmarken-Jugendgruppe 
Donau/Lech, Postfach 12 30 

86635 Wertingen 

Sammler sucht Kartenspiele von 
Fußballvereinen sämtlicher Ligen. 
Kauf oder Tausch. Reichlich Tausch-
material vorhanden. 
Rudolf Böttcher, Am Tannebusch 15, 

46562 Voerde, 0281/43489 
 

Suche Autogrammkarten von 
„Hoheiten“ wie Wein-, Bier-, Obst-, 
Gemüse, Blumenköniginnen, einfach 
ALLE! 

Willi Mathes, Im Vogelsang 57,  
76829 Landau/Pfalz 

 
Kugelschreiber-Sammler gesucht, 
wer ist, wer kennt Sammler von 
Werbe-Kugelschreibern ???  
Suche alle Werbeschlüsselan-
hänger, biete Gleiches, aber auch 
MBLs, Werbekulis, Pins, Ansteckna-
deln, Telefonkarten u. a. nach Ab-
sprache.  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 
90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org 
 

Löse div. Sammlungen Deutsch-
land, Europa und USA auf. Meist 
gestempelt. Preise 20% vom Michel. 
Bei Interesse fordern Sie bitte die 
entsprechenden Bestandslisten an. 

Adolf Wagner, Hohenstaufenstr. 
100/8N, 73033 Göppingen 

 
 
5 € -Sondermünze Planet Erde: 
Tausche, kaufe und verkaufe diese 
Münze. 

Heinz  Bargon,  
Postfach 900261, 51112 Köln 

 
Verkaufe Deutschland von 2005-
2012 ungestempelt in 2 Vordruckal-
ben mit Schober von der Post 
„Deutschland klassik“, Postpreis 
376,50 €, zu 80% Liste anfordern, 
kein Einzelverkauf, Porto frei. 

Erich Zumach, Sahrensdorfer        
Str. 21A, 23769 Fehmarn OT Burg 

 
 

Suche für die 5 € Münzen Planet 
Erde und Tropische Zone Tausch-
partner. Des Weiteren suche ich die 
3 € Münze Österreich Fledermaus 
und Tiger. 

Heinz Bargon,  
Postfach 90 02 61, 51112 Köln 

 
Suche Tauschpartner für ** / O / 
FDC / Briefe / GS von Österreich, 
Deutschland und USA. Näheres 
unter Tel.: 06158 / 87469 
 
Gebe 47 versch. Ü-Ei-Zwerge ab 
gegen Gebot. Tel.: 06158 / 87469 
 
Gebe versch. Abzeichen, Orden 
DDR und UdSSR gegen Gebot ab. 
Näheres unter Tel.: 06158 / 87469 
 
Suche deutsche sauber abtelefo-

nierte Telefonkarten nach Fehllis-
te. (K-, O- und deutsch-

niederländische-Karten nehme ich 
auch gerne, ohne  Fehlliste). Biete 
im Tausch abtelefonierte Schalter-

karten aus Argentinien in guter 
Erhaltung. 

Jorge A. Wiege 
jorgewiege@yahoo.com.ar 

Kleinanzeigen 
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*SmS* 135 soll am 15. August 2017 erscheinen! 

Suche alte Ansichtskarten/Postkarten und GS aus 
Europa vor 1945. Gleiches ganze Welt, evtl. auch 
anbieten. Gebe Gleiches im Tausch. Bitte keine Vo-
raussendungen ohne Rücksprache! 

Walter Frena, Kuepachweg 37/5, 
39100 BOZEN, ITALIEN 

 
 

Einige umfangreiche Sammlungen günstig abzuge-
ben! 
1) Ca. 5000 Bierdeckel, Sammlung gewachsen 

in fast 40 Jahren! 
2) Ca. 200 Schlüsselbänder, neuwertig! In 10 

Jahren gewachsen! 
3) Ich löse eine Dienstmützensammlung „Bahn“ 

auf. Viele ältere und neue DB-Mützen! 
Ich suche ständig Pins, Anstecknadeln und Stoffabzei-
chen aller Art (insb. z.B. Ärmelwappen Feuerwehr, 
Polizei—neu in Blau, Justiz und Forst). 

René Ohlsen, 04106/613273 
rene.ohlsen.62@gmail.com  

 
Suche Telefonkarten  aus Deutschland der Serien A, 
K, O. Biete im Tausch Serien BRD: P, PD, S und R 
und Karten aus aller Welt. Ansonsten habe ich noch 
im Angebot: Pins, Bierdeckel, Rubbel-Lose, Ge-
schenk- und Gutscheinkarten, EKW-Chip, aber nur 
aus Plastik, und Schlüsselbänder. 

Werner Ott, Friedenstraße 36, 47053 Duisburg 

Kleinanzeigen 

ANZEIGE 

 

Ich bin Sammler von Schach-

motiven und suche immer 

Tauschpartner. 

 

 

Frank Helm 

Seidewitz Nr. 10a 

06618 Molauer Land 

Tel.: 0175-1102334 

frank.helm95@googlemail.com 

Der Antiquitäten-Auktionator zu 
einem seiner Einlieferer: "Nicht 
wahr, Sie empfehlen mich doch in 
Ihrem Bekanntenkreis weiter?"  
"Ja, sehr gern, nur weiß ich im Mo-
ment niemanden, gegen den ich et-
was habe."  
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Auktion 
 

 
Teil 2 der Großspende von Albert Wörner kommt in 
dieser Ausgabe zur Versteigerung: Zahlreiche Kar-
tons mit Privatpostbelegen aus den verschiedensten 
Teilen Deutschlands und von den verschiedensten 
Unternehmen. Zu ersteigern sind diesmal Kartons mit 
einem Gesamtgewicht von fast 16 kg. 
 
 

Startgebot: 25 € 
(bei internationalem Versand werden zusätzliche 

Kosten individuell festgelegt und nur die tatsächli-
chen Kosten berechnet) 

 
 
 

 
Der Meistbietende zahlt nicht mehr als einen Euro 
über dem zweithöchsten Gebot, es gibt keine weite-
ren Gebühren. Bei gleichen Geboten entscheidet die 
Reihenfolge des Eingangs. 
 
 

Auktionsende ist am 28.07.17,  
24 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 

Gebote per E-Mail/Post/SMS an *SmS* (Adressen siehe Impressum). 
 

Preisrätsel   
 
Verlost wird in dieser Ausgabe eine kleine 
Auswahl deutscher Belege, gestiftet von René 
Ohlsen—herzlichen Dank dafür! 
 

Preisfrage:  
Wie heißt die meistbefahrene 
künstliche Wasserstraße für See-
schiffe? 

 

 
Schickt eure Antworten per Karte/Brief/E-Mail an *SmS* (s. Impressum)! 
 
Teilnahmeschluss: Freitag, 28. Juli 2017 

Teilnahmebedingungen: Jeder Leser von *SmS* darf mit einer Lösung teilnehmen. Bei mehreren richti-
gen Lösungen entscheidet das Los.  


